
31. Jahrgang – Juni/Juli 2026 

 

Aus unserer Pfarrgemeinde 
St. Stephan – Thüringen  

Bischof Benno besucht unseren 

Pfarrverband 
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Zum Geleit 
 

In regelmäßigen Abständen alle Pfarren seiner Diözese aufzusuchen und 
nach dem Rechten zu sehen gehört zu den Pflichten eines Bischofs. Als es 

noch kein Fernsehen geschweige Internet oder soziale Medien gab, stellten 

solche Bischofsvisita4onen (das lateinische Wort „visitare“ bedeutet 

„besuchen“) für die meisten Leute seltene Gelegenheiten dar, den Bischof 

überhaupt einmal zu Gesicht zu bekommen. Dementsprechend groß war die 

Aufregung im Vorfeld einer Visita4on.  

Am 4. Juli ist es heuer wieder so-

weit. Bischof Benno besucht unse-

ren Pfarrverband. Aber er kommt 

nicht als Kirchenfürst, vor dem 
man zi>ern muss. Er möchte sich 

persönlich ein Bild machen, mit 

offenen Ohren und Augen den 

Menschen begegnen, alle Gläubi-

gen ermu4gen und den Engagier-

ten seinen Dank aussprechen.  
 

Am Vormi>ag wird er in Bludesch 

empfangen, den ersten Teil des 

Nachmi>ags wird er in Thüringen 

verbringen. Dann geht es weiter 

nach Ludesch, wo am Abend ein 

gemeinsamer Go>esdienst für alle 

im Pfarrverband gefeiert wird. 

Wenn Bischof Benno kommt, müs-

sen wir nicht vor ihm auf die Knie 

fallen.  

Wir dürfen uns auf seinen Besuch freuen, denn er teilt unsere Sorgen, unse-

re Hoffnungen und unseren Glauben. Heißen wir ihn herzlich willkommen!  
 

Eine fruchtbare Begegnung mit Bischof Benno wünscht 

das Pfarrteam 



3  C a r i t a s  H a u s s a m m l u n g  
4  V e r s c h i e d e n e s  

„Filzwerksta�“ 
 

Im  Frühjahr haben Frauen aus Thüringen und  Ludesch unter der fachkundi-
gen Leitung von Ursula Vinzenz an einigen Vormi>agen mit viel  Geschick, 

Geduld und Sorgfalt wunderschöne Filzpatschen gefer4gt. Es entstanden 

viele einzigar4ge Stücke, die wir beim Adventbasar im November verkaufen 

werden. Der Einsatz dieser Frauen trägt wesentlich zum Gelingen unseres 

Basars bei. 

Ein herzliches Vergelt’s Go> für diese wertvolle Hilfe und das Engagement! 

Frauen aus Thüringen und Ludesch beim Filzen 

Diese wunderschönen Filzpatschen werden am Adventbasar verkauH 
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5  Ve r s c h i e d e n e s  

Damit Kirchenräume geöffnet und einladend sind:  

Treffen der Mesner, Kirchenschließerinnen und Ziererinnen 

Am 22. April waren alle Mesner und Mesnerinnen, Kirchenschließerinnen 

und Ziererinnen der Pfarre Thüringen zu einer Begegnung in den Pfarrsaal 

eingeladen. 

Damit Kirchen das ganze Jahr tagsüber für Besucher und Besucherinnen ge-

öffnet sein können, dabei stets in ordentlichem Zustand und liebevoll ge-

schmückt, müssen fleißige Hände viele gute Dienste leisten. In Thüringen ist 
es ein ganzer Kreis Freiwilliger, der sich um die beiden Kirchen St. Stephan 

und St. Anna kümmert. Das Treffen bot Gelegenheit, sich auszutauschen, 

Anliegen vorzubringen und über Neuigkeiten zu informieren. Neulinge wur-

den ebenso vorgestellt und willkommen geheißen wie langjährige Helfer 

und Helferinnen verdankt und verabschiedet. 

Pfarrer Jodok und PGR-Vorsitzende Claudia Geier, die zwei köstliche Kuchen 

beisteuerte, nutzten bei der ZusammenkunH im Thürger Pfarrsaal die Gele-

genheit, um im Namen der Pfarre aufrich4g Vergelt's Go> für den treuen 

und zuverlässigen Einsatz zu sagen. 

Die Mesner und Mesnerinnen, Kirchenschließer und -schließerinnen sowie 

die Ziererinnen der Pfarre Thüringen 
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6  E r s t k o m m u n i o n  

Erste heilige Kommunion bei strahlendem Sonnenschein 
Das Kränzchen ins hübsch gelockte Haar gesetzt, die Ku>e noch einmal zu-

rechtgezupH, offene Schnürsenkel gebunden, den Taufschal für das Grup-

penfoto gerichtet – ein fröhliches Gewusel herrschte am Sonntag, den 26. 

April, als sich unsere 14 Thürger Erstkommunikant:innen pünktlich um 9.30 

Uhr am Dorfplatz versammelten. Schüchternes Lächeln, Augenblinzeln im 
Sonnenschein, Aufregung im Bauch. 

Über mehrere Monate hinweg ha>en sich die Mädchen und Buben mit gro-

ßer Unterstützung des Erstkommunionsteams, der Religionslehrerin Mar4na 

Milic sowie der gesamten Pfarrgemeinde auf diesen Tag vorbereitet. Ge-

meinsam wurden Tonkreuze gestaltet, Kerzen liebevoll dekoriert, bei einer 

Kirchenrallye die Pfarrkirche St. Stephan entdeckt, Hos4en gebacken und 

mit Konrad Bönig das eigens komponierte Erstkommunionslied einstudiert. 

Auch die Teilnahme an wich4gen Go>esdiensten im Kirchenjahr war Teil der 

Vorbereitung. 

Dann war es endlich so weit: Vom Dorfplatz aus zogen die 14 Kinder ge-
meinsam mit Pfarrer Jodok, den Ministrant:innen und ihren Familien feier-

lich in die Kirche ein – bei strahlendem Sonnenschein und begleitet vom 

Musikverein Thüringen. 

Unter dem Mo>o „Go> ist unser Leuch>urm“ war die Kirche festlich ge-

schmückt. Ebenso feierlich gestaltete sich die Messe: Die Spielmusik und der 

Chor der Volksschule Thüringen sorgten unter der Leitung von Direktor Mar-

4n Bachmann für die musikalische Umrahmung. Einfühlsam führte Pfarrer 

Jodok die Kinder zum Höhepunkt der Feier, dem Empfang ihrer ersten heili-

gen Kommunion. 

Im Anschluss fand im Schulhof eine gemütliche Agape mit Jour-Gebäck und 
Getränken sta>, die dankenswerterweise von der Gemeinde Thüringen be-

reitgestellt wurden. 

Für die Erstkommunikant:innen und ihre Familien bleibt dieser Tag in beson-

derer Erinnerung. Ein herzliches Dankeschön gilt Pfarrer Jodok, dem Team 

der Pfarre, dem Erstkommunionteam – Carina Kraus, Sabine Plangg-Breuß, 

Gabriele Walter und Katharina Tschann –, Religionslehrerin Mar4na Milic 

sowie allen engagierten Helferinnen und Helfern. 
 

Laura Wolfahrt 
 

Ein Bild der Erstkommunikant:innen ist auf der Doppelseite 10+11 zu sehen! 



7  C h r i s 2  H i m m e l f a h r t  

We�ersegen  

Der Flurumgang war abgesagt worden, denn es sah am Morgen nach Regen 

aus. Der We>ersegen am Ende der Messe zu Chris4 Himmelfahrt wurde da-

her im Innern der St. Anna Kirche erteilt. Ehe Pfarrer Jodok die Kirchenbesu-

cher mit dem Wunsch "Gehet hin in Frieden" entließ, gab er ihnen noch ein 

Gedicht von Ma>hias Claudius (*1740; +1815) mit auf den Weg: 
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Was nah ist und was ferne, 

von Go� kommt alles her, 

der Strohhalm und die Sterne, 

das Sandkorn und das Meer. 

Von Ihm sind Büsch und Blä�er, 

und Korn und Obst von Ihm, 

das schöne Frühlingswe�er 

und Schnee und Ungestüm. 
 

Er lässt die Sonn aufgehen, 

Er stellt des Mondes Lauf; 

Er lässt die Winde wehen 

und tut die Wolken auf. 

Er schenkt uns soviel Freude, 

Er macht uns frisch und rot; 

er gibt den Kühen Weide 

und Seinen Kindern Brot. 

Wir pflügen, und wir streuen 

den Samen auf das Land, 

doch Wachstum und Gedeihen 

steht in des Himmels Hand: 

der tut mit leisem Wehen 

sich mild und heimlich auf 

und träu., wenn heim wir gehen, 

Wuchs und Gedeihen drauf. 
 

Er sendet Tau und Regen 

und Sonn und Mondenschein 

und wickelt Seinen Segen 

gar zart und künstlich ein 

und bringt ihn dann behände 

in unser Feld und Brot, 

es geht durch unsre Hände, 

kommt aber her von Go�. 

Das Reliquiar, das in Thüringen 

als We>erkreuz dient, stammt 

noch aus der Zeit, als die Herr-

schaH Blumenegg zum Kloster 

Weingarten gehörte. 

8  M u n d a r t  u n d  M u s i k  

Mundart und Musik zum Mu�ertag 
 

Wer am Mu>ertag die Sonntagsmesse in Thüringen miWeierte, wurde in ver-
schiedener Hinsicht überrascht: in Vertretung von Pfarrer Jodok feierte Pfr. 

Edwin Ma> die Eucharis4e, die Ludescher mundARTfreunde trugen die Le-

sungen und Gebete im Dialekt vor und es waren die Brüder Clemens und 

Kilian Erhart, die für die musikalische Gestaltung des Go>esdienstes sorgten. 

Die Ministran4nnen und Ministranten ha>en vorab den Kirchenraum der 

Thürger Pfarrkirche St. Stephan liebevoll auf den Mu>ertag hin dekoriert. 

Der sichtbare Dank, der allen Mü>ern und mü>erlichen Menschen galt, war 

nicht die einzige Besonderheit, auf die sich die Besucher der Sonntagsmesse 
am 10. Mai freuen durHen. 

Clemens Erhart (l.) am Kontrabass 

und Kilian Erhart (r.) am Cello 

Die mundARTfreunde Ludesch tru-

gen in eigenen Übersetzungen Le-

sung und Evangelium vor, ebenso 

Fürbi>en und Friedensgebet. Ani-
miert durch den Zungenschlag wa-

ren schließlich auch noch die Ver-

lautbarungen am Ende der Messe 

von Gerhard Mark in der Mundart 

zu hören. 

 

Die musikalische Gestaltung der 

Messe war vom Feinsten. Clemens 

Erhart begleitete nicht nur die Lie-

der an der Orgel, sondern griff gele-
gentlich auch zum Kontrabass. Zu 

Gabenbereitung und Kommunion 

trug er zusammen mit seinem Bru-

der Kilian am Cello eigene Bearbei-

tungen mit großem Können und 

unüberhörbarer Spielfreude vor. 



 

9  M u n d a r t  u n d  M u s i k  

 

Am Ende der Messe verteilten die Ministranten am Ausgang Rosen an alle 

Mü>er. Allen Mitwirkenden ein großes Dankeschön für diesen außeror-

dentlich gestalteten Go>esdienst! 

von links: Pfarrer Edwin Ma> mit den Ludescher mundARTfreundfen Irene 

Würbel-Walter, Irma Hirschauer und Annelies Zerlauth 

Bilder: Thomas Englberger 

1 0  Erstkommunikant:innen  

Vordere Reihe von links nach rechts: Maximilian Schmidt, Lenz Wolfahrt, David Tiefenthaler, Clara Juen, Annabell Tschann, Lau

Hintere Reihe von links nach rechts: Luis Violand-Farkas, Lio Bitsche, Alessa Kutzer, Noel Kuthan, Marina Walter, Annalena Bitsc

Ganz hinten: Pfarrer Jodok, Religionslehrerin Mar4na Milić, Lehrerin Mirjam Maier
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1 1  in Thüringen 2026 

Vordere Reihe von links nach rechts: Maximilian Schmidt, Lenz Wolfahrt, David Tiefenthaler, Clara Juen, Annabell Tschann, Laura Witwer, Elisa Müller 

Farkas, Lio Bitsche, Alessa Kutzer, Noel Kuthan, Marina Walter, Annalena Bitsche, Lukas Hartmann 

Ganz hinten: Pfarrer Jodok, Religionslehrerin Mar4na Milić, Lehrerin Mirjam Maier 

1 2  F r o n l e i c h n a m  

Die Jugendmusik M&Ms umrahmt den 

Basar musikalisch. 



1 3  J u g e n d a r b e i t  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Update Jugendarbeit Pfarre 
 

Rückblick 

Seit September 2025 sind wir mit der Jugendgruppe Bludesch Ludesch Thü-

ringen (JuBLT) ak4v unterwegs. Gemeinsam konnten wir viele tolle und er-

folgreiche Ak4vitäten sowie Workshops erleben. 

Ein besonderes Highlight war der Vortrag über ein Projekt in Tansania. Dabei 

haben wir viel über das Land und seine Kultur gelernt – unterstützt wird die-

ses Projekt auch durch die Sternsingerak4on. 
Zusätzlich fanden regelmäßig Gruppenstunden zu verschiedenen Themen 

sta>, darunter Kinderrechte, das Knüpfen von Rosenkränzen, die Fastenzeit 

und vieles mehr. 
 

Bei der Jahreshauptversammlung der Jungen Kirche wurden wir im Rahmen 

des Franziskus-Projektwe>bewerbs gleich zweimal ausgezeichnet: 
 

• für unseren Ausflug in den Waldseilpark Golm in 

der Kategorie „Gemeinsam stark“ 
• für den Besuch im Altersheim in der Kategorie „fair 

– sozial – gerecht“ 
 
Ausblick 

Im Juni werden wir das Jahr mit einem Lager voller spannender Ak4vitäten 

und Ideen abschließen. 

Anschließend verabschieden wir uns in die Sommerpause – aber wir kom-

men zurück mit vielen neuen Ak4vitäten, Workshops und gemeinsamen Pro-

jekten!                           (Fortsetzung nächste Seite) 

1 4  J u g e n d a r b e i t  / E h r e n a m t  

(Fortsetzung von Seite 13) 
 

Organisatorisches 
 

Möchtest du auch dabei sein? Dann melde dich gerne bei: 

Sander Men4ng (Jugendleiter) unter 0664 1983694 oder im Pfarrbüro. 

Die Termine ab September werden rechtzei4g bekannt gegeben. 

Die Gruppeneinteilung bleibt wie gewohnt: 

• JuBLT Zwergle: 8–10 Jahre 

• JuBLT Mini: 10–13 Jahre 
• JuBLT Junior: ab 13 Jahren 

Wir freuen uns auf viele neue Gesichter! 
 

Ein großes Dankeschön an alle Teilnehmenden – ohne euch wäre das alles 

nicht möglich. Ebenso danken wir dem Team, das jederzeit gerne durch zu-

sätzliche Begleitpersonen unterstützt werden kann. 

Wir wünschen allen einen sonnigen und erholsamen Sommer – bis bald! 
 

Sander Men4ng 

Sommernachtsfest für unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
 

Als Zeichen des Dankes lädt der Pfarrgemeinderat alle ehrenamtlichen  
 

Mitarbeiter:innen herzlich zu einem gemütlichen Sommernachtsfest ein. 
 

Donnerstag, 19. Juni im Pfarrgarten 
 

Bei Speis und Trank möchten wir gemeinsam einen schönen Abend verbrin-

gen und Danke sagen für das große Engagement, die Zeit und die wertvolle 

Unterstützung im Leben unserer Pfarre. Persönliche Einladungen folgen. 
 

Wir freuen uns auf ein frohes Beisammensein! 
 
 

Claudia Geier PGR-Vorsitzende 



1 5   P i l g e r p r o g r a m m  

Das Pilger*innen-Team der Pfarre Thüringen lädt ein: 
 

Donnerstag, 11. Juni, 09:00 - 16:00 Uhr:  

Pilgern und Kunst – Pilgern als Kunst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                 [Bild: Sammlung Würth / Monica Tap] 
 

Besuch der Kunstsammlung Würth und des Pilgerglöckleins in Rorschach 

Mit Ausstellungsführung durch Kulturvermi>lerin Marianne Bereuther und 

Impulsen von Pilgerreferen4n Birgit Huber 
 

Start: 9:00 Uhr Dornbirn Bahnhof Bahnhofstraße 6850 Dornbirn 

Dauer: bis ca. 16:00 Uhr 

Unkostenbeitrag für die Führung: 6 Euro 

Die Fahrt mit der Bahn von Dornbirn nach Rorschach erfolgt auf eigene Kosten 

Anmeldung: birgit.huber@kath-kirche-vorarlberg.at  
 

Dienstag, 23. Juni, 20:00 – 23:00 Uhr:  

„Feuerfunken der Hoffnung“  

Nachtwanderung durch die Johannisnacht – Wenn das Licht den längsten Tag 

berührt 
Mit Musik von Wolfgang Kremmel, Singleiter  

und Impulsen von Birgit Huber, Pilgerreferen4n 
 

Start: 20 Uhr Bildungshaus St. Arbogast 

Dauer: 3 Stunden 

Anmeldung: willkommen@arbogast.at           (Fortsetzung nächste Seite) 

1 6  P i l g e r p r o g r a m m     /   I n f o r m a t i o n e n  

(Fortsetzung von Seite 15) 

Sonntag, 28. Juni, 12:00 Uhr: 

Alpmesse auf der Alpe Steris mit Pfr. Jodok 

 

Freitag, 4. September, 16:00 – 22:00 Uhr: 

Abend der Barmherzigkeit im Kloster St. Peter Bludenz 

Pilgerweg von Thüringen zum Kloster der Dominikanerinnen in Bludenz, wo 

jeden Herz-Jesu-Freitag um 19:00 Uhr eine Hl. Messe gefeiert wird mit Lob-

preis, Impulsen zu verschiedenen Themen und gestalteter Anbetung. 
 

Keine Anmeldung erforderlich 

Ferienzeit 

In den Sommermonaten Juli und August ist das Pfarrbüro nur am Mi>woch 

von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr für den Parteienverkehr geöffnet. 

Bei einem Sterbefall oder in sons4gen NoWällen sind wir auch außerhalb der 

Öffnungszeiten unter der Nummer 05550 2308 erreichbar. 

Pfarrer Jodok ist in der Zeit von 10. bis 23. Juli nicht da. 

Samstag, 4. Juli Pastoralbesuch von Bischof Benno 

(Bischofsvisita2on) 
 

Am Vormi>ag wird Bischof Benno zunächst in Bludesch-Gais von allen PGR 
und PKR des Pfarrverbands begrüßt.  

Zum Programm am Nachmi>ag ist die Allgemeinheit herzlich eingeladen.  
 

14.00 Uhr Thüringen Pfarrsaal: Impuls und Begegnung 

16.30 Uhr Ludesch IAP: Besuch der Heimbewohner 

17.00 Uhr Ludesch Kirchplatz*: Austausch mit Kindern und Jugendlichen, 

anschließend Kinderfahrzeug- und Fahrradsegnung 
18.30 Uhr Ludesch Pfarrkirche: Go>esdienst mit Bischof Benno für alle im 

Pfarrverband (musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Ludesch und dem Chor 

der MMS Thüringen) 

anschließend Agape und Ausklang auf dem Kirchplatz*  

*bei schlechtem We�er: Gemeindeplatz Ludesch 



1 7  Wir gratulieren 

… allen Geburtstagskindern,  

die im Juni und Juli geboren sind  

und wünschen Gesundheit, Glück  

und Go>es reichen Segen!  

… zur Taufe 

Aaron Vinzenz 

getauH am 18.04.2026  

in der St. Anna Kirche 

1 8  G o t t e s d i e n s t e  J u n i  

Di 02. 18.00   Rosenkranz   St. Anna  

Mi 03. 08.00   Hl. Messe  St. Anna  

Do 04. 09.00   Fronleichnam im Pfarrverband 

(bei Schlechtwe>er in der MMS-Halle) 

  Vorplatz 

MMS 

Sa 06. 18.00   Vorabendmesse   St. Anna  

So 07. 10.00   10. So. i. Jk. - Sonntagsmesse   Pfarrkirche 

    11.30   Taufe von Valen4n Müller   St. Anna  

Di 09. 18.00   Rosenkranz  St. Anna  

Mi 10. 08.00   Hl. Messe   St. Anna  

Do 11. 18.30   Beichtmöglichkeit  Pfarrkirche 

    19.00   Hl. Messe mit Jahrtag: 

2. Jt.: Bernhard Burtscher 

3. Jt.: Berta Bertel 

4. Jt.: Gebhard Scheibenstock, Eugen 

Fink, Gerhard Purtscher, Herta Ba>logg 

 Pfarrkirche 

Sa 13. 18.00   Vorabendmesse   St. Anna  

So 14. 10.00   11. So. i.  Jk. - Sonntagsmesse   Pfarrkirche 

Di 16. 18.00   Rosenkranz   St. Anna  

Mi 17. 08.00   Hl. Messe   St. Anna  

Sa 20. 18.00   Vorabendmesse   St. Anna  

So 21. 10.00   12. So. i.  Jk. - Sonntagsmesse   Pfarrkirche 

Di 23. 18.00   Rosenkranz   St. Anna  

Mi 24. 08.00   Hl. Messe  St. Anna  

Sa 27. 18.00   Vorabendmesse - Opfer Peterspfennig   St. Anna  

So 28. 10.00   13. So. i. Jk. - Sonntagsmesse - Opfer 

Peterspfennig 

  Pfarrkirche 

Di 30. 18.00   Rosenkranz   St. Anna  



 

1 9  G o t t e s d i e n s t e  J u l i   

Mi 01. 08.00   Hl. Messe   St. Anna  

Do 02. 18.30   Beichtmöglichkeit  Pfarrkirche 

    19.00   Hl. Messe mit Jahrtag: 

1. Jt.: Marianne Bitsche, Resi Brunold 

2. Jt.: Hanne Tschann 

3. Jt.: Gebhard Wiederin, Manfred No-

venta, Gertrud Benauer 

4. Jt. Elisabeth Gröller, Annelies 

Tschann, Hansi Hintner, Werner Kla-

ming, Herlinde van Velzen-Mähr 

 Pfarrkirche 

Sa 04.     Vorabendmesse enWällt wegen Bi-

schofsmesse in Ludesch 

    

So 05. 10.00   14. So. i. Jk. - Sonntagsmesse   Pfarrkirche 

    11.30   Taufe von Julius Amann   St. Anna  

Mi 08. 08.00   Hl. Messe   St. Anna  

Fr 10. 08.00   Abschlussgo>esdienst Volksschule  Pfarrkirche 

Sa 11.     Vorabendmesse enWällt!     

So 12. 10.00   15. So. i. Jk. - Sonntagsmesse   Pfarrkirche 

Mi 15. 08.00   Hl. Messe   St. Anna  

Sa 18.     Vorabendmesse enWällt!     

So 19. 10.00   16. So. i. Jk. - Sonntagsmesse   Pfarrkirche 

    14.00   Taufe Emilia Schneider   St. Anna  

Mi 22. 08.00   Hl. Messe   St. Anna  

Sa 25. 18.00   Vorabendmesse enWällt!    

So 26. 10.00   17. So. i. Jk.  - Christophorus Ak4on - St. 

Anna Patrozinium 

  Pfarrkirche 

Mi 29. 08.00   Hl. Messe   St. Anna  

Bi>e beachten: Im Monat Juli enWallen die Vorabendmessen in St. 

Anna. Gerne verweisen wir auf die Vorabendmesse am Samstag in 

der Pfarrkirche Ludesch um 19.00 Uhr. 

2 0  U n s e r e  V e r s t o r b e n e n  

Gertrud Rosa Müller 

geb. 03.04.1933 

gest. 08.04.2026 

beerdigt bei St. Anna 

Ilse Brunold 

geb. 23.10.1943 

gest. 29.03.2026 

beerdigt bei St. Stephan 
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Marco Burtscher 

geb. 24.06.1971 

gest. 22.04.2026 

beerdigt bei St. Anna 

Emmi Witwer 

geb. 08.10.1931 

gest. 18.03.2026 

beerdigt bei St. Stephan 

Franziska Gürtler 

geb. 08.12.1926 

gest. 15.04.2026 

beerdigt bei St. Anna 


